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Viele Stiftungen fördern die Arbeit gemeinnütziger Träger, indem sie Zuschüsse für die Durchführung so-
zialer Projekte gewähren oder in anderer Weise mit ihnen kooperieren. Rund sieben Milliarden Euro inve-
stieren Stiftungen in Deutschland jährlich in gemeinnützige Zwecke. Für viele Träger sozialer Arbeit ist die 
Zusammenarbeit mit Stiftungen eine Chance zur (Anschub-)Finanzierung von wichtigen und innovativen 
Projekten. Eine große Herausforderung besteht allerdings in der nachhaltigen Sicherung von befristeten 
Projektvorhaben. DER PARITÄTISCHE sieht es als besonders wichtige Aufgabe an, Projekte zusammen mit 
Mitgliedsorganisationen zu entwickeln, zu initiieren und durchzuführen. Dabei spielt das Tochterunterneh-
men Werkstatt PARITÄT eine wesentliche Rolle. 
Die Robert Bosch Stiftung ist eine der großen deutschen Stiftungen, die Eigenprogramme durchführt, es 
aber auch Dritten ermöglicht, Projekte und Initiativen zu entwickeln und umzusetzen.

Über die Nachhaltigkeit von Projektförderung in der sozialen Arbeit und die Chance, die aufgebauten Struk-
turen und innovative Lösungsansätze zu verstetigen, sprechen wir an diesem Abend.
Mit den Gesprächspartnern Dr. Olaf Hahn, Bereichsleiter „Gesellschaft und Kultur“ bei der Robert-Bosch-
Stiftung und Gisa Haas, Geschäftsführerin Werkstatt PARITÄT. Moderation: Christina Metke.
Begrüßung: Jörg Schnatterer, Vorstand Anna Haag Mehrgenerationenhaus e.V.

Sie sind recht herzlich eingeladen!

Veranstaltungsort: 
Anna-Haag-Haus  |  Foyer 
Martha-Schmidtmann-Straße 16
70374 Stuttgart

Termin: 04. Juli 2013 | 18.00 – 20.00 Uhr

Informationen und Anmeldung unter: 
Hina Marquart, marquart@paritaet-bw.de
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